
PGR – Sitzung 22.02.2022 
 

Teilnehmer: 

Pfarrer:          Ludger Blasius 

Pastoralteam: Hubertus Wennemar, Markus Tiefensee 

St. Antonius: Barbara Prünte, Wolfram Hellebrand, Thomas Ricken 

St. Elisabeth: Susanne Charters, Susanne Hölper-Dittmann, Mechthild Kloepfer 

St. Mariä-Empfängnis: Dr. Petra Focks, Maximilian Schnackers 

St. Mariä Himmelfahrt: Andrea Rönn, Julian Spee, Herr Jedzejczek 

Zur Heiligen Familie: Sabine Eller, Britta Pöllen 

Polnische Gemeinde: Margarete Gwozdz, Gregor Loggen, Barbara Wysocki 

Kirchenvorstand: Arndt Stephan 

 

Entschuldigt: Frau Wysocki, Herr Schmidt, Frau Charters  

 

 

TOP 01: Begrüßung und evtl. Ergänzung der Tagesordnung (siehe Punkt 11) 
 
TOP 02: geistlicher Impuls durch Pfarrer Blasius 
 
TOP 03: Protokoll der Sitzung vom 11.01. 2022 – ist genehmigt. 
 
TOP 04: „Feier mal – Abendmahl“: 

Vorstellung der pfarreiweiten Aktion zu Gründonnerstag initiiert durch die 
Projektgruppe Ehrenamt 
Zeitrahmen: 16-18 Uhr (vor den Gottesdiensten) = ungefähres Zeitfenster 
Auf einem großen Tisch je Gemeinde Brot, Wein, Traubensaft, Wasser. 
2-3 Leute sollen bereits sitzen und Passanten animieren an den Tisch zu 
kommen, gemeinsam zu essen und an den Gesprächen teilzunehmen. 
Ggf. Kinderaktion mit Osterei bemalen (wird noch im Kreis besprochen) 

 
Anmerkungen dazu aus dem PGR: 

 ggf. zu früh für Berufstätige 
 Wetter in der Woche vor Ostern ggf. schlecht – wenn später ggf. 

Laufkundschaft nicht da 
 Polnische Gemeinde traditionelle Messe um 19 Uhr und Anbetung um 22 

Uhr – ggf. kommen die Leute nicht 2mal 
 Bei St. Elisabeth ist die Umsetzung durch die gegebene Örtlichkeit 

schwierig, daher wird überlegt mit St. Antonius zusammen die Aktion zu 
gestalten. St. Elisabeth klärt intern und meldet sich bei St. Antonius. 
 

 
TOP 05: „Ortsausschüsse“ Rückmeldungen, Arbeitshinweise, Finanzierung 
 

„Ortsausschüsse“ Rückmeldungen: 

 St. Antonius: Die Mitglieder des alten Gemeinderates machen weiter, über 
die Bezeichnung des Gremiums wurden erste Gespräche geführt. 

 Himmelfahrt: Frage: Gruppen nur beratend tätig oder entscheidend? Kritik 
geäußert am Namen Ortsauschuss, da politisch besetzt. 
 



 Clemens Maria Hofbauer: Es kristallisiert sich heraus, dass die Gruppen 
dort Teams genannt werden sollen. 

 Heilige Familie wird bereits geleitet durch das Gemeindeleitungsteam - 
Neuwahl im Herbst – Koordination der Säulen durch das GLT – Säulen 
arbeiten eigenverantwortlich. 

 Elisabeth: Größter Teil macht weiter und neue junge Leute sind dazu 
gekommen: Präferierter Arbeitsname „Gemeindeteam“  

 
Anmerkungen: 
Pfarrer Blasius merkte an, dass das jeweilige ortsansässige Gremium 
eigenständig im Rahmen der Beschlüsse des Pfarrgemeinderates handelt.  
 
Herr Wennemar warb für einheitliche Bezeichnung der Gemeindevertretung. 
Und regte eine Trennung von der Bezeichnung „Gemeinde“ in Kombination 
mit dem Gremium an. Die lebendige Kirche der Zukunft muss gestaltet 
werden. 
 
Dies hat eine kontroverse Diskussion angeregt, die Wortmeldungen der 
einzelnen Mitglieder anbei zusammengefasst: 
 
Teams innerhalb der Pfarrei existieren schon jetzt übergreifend 
themenbezogen.  
Bsp. Caritasausschuss, Pfarreigeburtstag. 
Vorschlag, gleiche Teams zu bilden, die übergreifend und intern z.B. nach 
Oberbegriff Caritas, Liturgie, Gemeinschaft, Verkündung arbeiten. Diese 
Teams arbeiten neben weiteren möglichen Gremien innerhalb der Gemeinden 
und der Pfarrei. 
Wir können nur Miteinander wachsen, die Mitarbeiter müssen vor Ort 
akquiriert werden, um dann in der Pfarrei mitzuarbeiten.  
Gemeinden müssen die neue Struktur noch annehmen. Nur auf die Pfarrei zu 
schauen ist nicht zielführend, die einzelnen Gemeinden sind unterschiedlich 
aufgestellt und wir verlieren Aktive. 
 
Die Satzung des Pfarrgemeinderates §3 und 4 sollten zur Ermittlung der 
Strukturen der Pfarrei herangezogen werden. 
 
Besondere Hilfestellung ist erwünscht, wie der Gemeinde die neue 
Ausrichtung vermittelt werden kann.  
 
Die Gemeinden sollten Christsein und Glauben leben, über die Strukturen 
innerhalb der Pfarrei hinaus aktiv sein. Beispiel Maria 2.0 – Vernetzung über 
weite Wege  
 
Vernetzung wird bereits gearbeitet. Beispiel „Internationale Wochen gegen 
Rassismus“ 

 
In der nächsten Sitzung wird über die Struktur der einzelnen Gremien 
innerhalb der Pfarrei gesprochen.  

 
 
 



     Finanzen: 
Vorschlag seitens des PGR-Vorstandes:  
Die jeweiligen Kirchorte bekommen die Hälfte des vorgesehenen Budgets, die 
andere Hälfte bekommt der PGR für seine Aufgaben, die Verwaltung erfolgt 
durch Herrn Menker. 
 
Bis zur nächsten Sitzung erhält der PGR eine Aufstellung über die Mittel, die 
an die Gemeinden jeweils ausgeschüttet wurden. Daraus ergibt sich das 
Planbudget für 2022. 
 
Die Mittel dienen pastoralen Anliegen in der Gemeinde, die sonst nicht erfasst 
sind. 
 
Wofür werden die Finanzen ausgegeben, welche Ausgaben werden daraus 
finanziert. Hier muss der Pfarrgemeinderat den Gemeinden Hilfestellung 
leisten. 

 
TOP 06: Pfarreigeburtstag: Planungen zu Zeit und Ort 

Vorschlag Pfarreigeburtstag an einem Tag des Gemeindefestes. 
 
Es wurden 2 Alternativen besprochen: 
 
Termin 19.08.2022 
 

 Ort Heilige Familie:  ggf. mit Kirchturmfest Heilige Familie verbinden.  
 Frau Pöllen bespricht die Idee im GLT 

 
 Ort Maria Himmelfahrt, da Patrozinium am 15.08.2022 und 130 

Jahre Kirchweihe 
 
Frau Pöllen und Frau Rönn sprechen sich ab und teilen das Ergebnis in der 
nächsten Sitzung mit. 
 

 
TOP 07: Offene Jugendarbeit in Holsterhausen 

Kleine Offene Tür in Holsterhausen: 
Norbert Hillen geht in 2 Jahren in Rente. 
Wie sieht die Perspektive der offenen katholischen Jugendarbeit in 
Holsterhausen für die Zukunft aus? 
Bildung einer ökumenischen Jugendarbeit in Holsterhausen. 
Kooperation im Stadtteil im Haus an der ehemaligen Lukaskirche 
(Wichernhaus) 
Zusammenlegung der halben Stelle Pfarrei Antonius und der ganzen Stelle 
der evangelischen Gemeinde- dadurch bessere Nutzung der Förderung durch 
die Stadt Essen. 
 
Markus Tiefensee und Herr Wennemar würden sich bereit erklären daran 
mitzuarbeiten. 
 
Beschluss: PGR trägt die Entscheidung zur Zusammenarbeit einstimmig mit. 



 
TOP 08: Bericht aus dem KV 
 Der KV hat bisher zweimal getagt inkl. Konstituierender Sitzung. 

 Verkauf Augustinus kann demnächst abgeschlossen werden.  
 #OutInChurch – Pfarreihomepage Stellungnahme des 

Kirchenvorstandes  
 Gemeinsame Termine KV und Pfarrgemeinderat. 

Vorschlag Freitag später Nachmittag zu starten. 
Der gemeinsame Termin wird in der nächsten PGR – Sitzung 
festgelegt. 

 
 

TOP 09: Bericht aus der Steuerungsgruppe 
Herr Wennemar, Frau Hölper-Dittmann und Frau Rönn berichten: 
Seit der letzten PGR-Sitzung zweimal getroffen 03.02. & 14.02. 

 
 AG „Ehrenamt“ - PEP: lfd.-Nr. 01: 

Siehe TOP 04 
 Pfarrnachrichten - PEP: lfd.-Nr. 03: 

Der Vorbereitungskreis (Frau Kalipke, Pastor Langendonk, Herr Nerzak 
und Herr Wennemar) beschäftigt sich mit der Erstellung der neuen 
Pfarrnachrichten. Es werden Kostenvoranschläge eingeholt, es wird ein 
Probeexemplar entworfen und danach besprochen. Mögliche erste 
Pfarrnachrichten in neuer Form im Mai. 

 Caritas - PEP: lfd.-Nr. 05: 
Am „Runden Tisch „Caritas““ ist überlegt worden, dass das Konzept von 
Diakon Kolling „Alten- und Krankenbrief in der Gemeinde St. Antonius“ 
jetzt auch in die Pfarrei St. Antonius übertragen und erstellt werden soll.  

 Frohnhausen - PEP: lfd.-Nr. 17: 
Mit diesem Thema hat sich die Steuerungsgruppe sowohl am 03.02. als 
auch am 14.02. intensiv beschäftigt. Das Ergebnis ist in den aktuellen 
Pfarrnachrichten (Nr. 4 / 2022 - 20.02.2022 – 06.03.2022) nachzulesen. 

 Gebäudenutzung Margaretenhöhe - PEP: lfd.-Nr. 23: 
Hier werden Gespräche mit interessierten Vereinen/Verbänden/Nutzern 
geführt. Genaueres kann hier aber noch nicht mitgeteilt werden. 

 Ereignisse 2022 
In diesem Jahr stehen verschiedene Jubiläen an: 

 St. Mariä Empfängnis wird 125 Jahre jung und feiert dies. 
 Der 100. Geburtstag jährt sich Zur Heiligen Familie. 
 In St. Mariä Himmelfahrt wird der 130. Geburtstag gefeiert. 

 UmPlan 
Eine aktualisierte Version des UmPlanes liegt auf dem Tisch. Diese 
wird in der kommenden Sitzung beraten. 

 Kommunikation 
Die Steuerungsgruppe hat beschlossen, regelmäßig in den 
Pfarrnachrichten von den Fortschritten im PEP zu berichten.  
Zusätzlich regt sie es auch für die anderen Gremien - Kirchenvorstand, 
Pfarrgemeinderat und Pastoralteam - an. 

 
TOP 10: Bericht aus dem Pastoralteam: 

Beschluss des Verzichts auf Anmeldungen zum Messbesuch. 



 
Top 11: Informationen zu Veranstaltungen: 

 Donnerstagsgebet in St.Mariä-Empfängnis, jeden 2. Donnerstag im 
Monat, 17.00 Uhr nächster Temrin: 10.03.2022 

 Mahnwache "ChangeInChurch - TatenStattWarten", Samstag, 05.März 
10-12Uhr vor St.Cyriakus in Bottrop 

 
 Mutmachgottesdienst im Dom am 23.03.22 um 18.30 Uhr 
 Postkartenaktion von St.Dionysius Borbeck: „Es reicht“   :  

https://www.st-dionysius-essen-borbeck.de/s.u. 
 

 Firmvorbereitung 2022 hat begonnen.  
o 7 zentrale Veranstaltungen, die verteilt über das Jahr an 

unterschiedlichen pastoralen Orten stattfinden werden. 
o Termine Firmung: 21.10./ 22.10. und 23.10.2022 

 
In der Vergangenheit wurde des Öfteren angemerkt, dass die PGR-Protokolle 
veröffentlicht werden sollten. Das Protokoll und die Präsenztermine sollten Online 
(Homepage) gestellt und zusätzlich in den Pfarrnachrichten auf die Veröffentlichung 
hingewiesen werden.  
 
 
Nächste Sitzungen: 

um 19:30  
 
29.03.2022 St. Antonius 
17.05.2022 St. Maria Himmelfahrt  
21.06.2022 Clemens Maria Hofbauer 
 

ToDo bis zur nächsten Sitzung: 
Der Umsetzungsplans wird den PGR-Mitgliedern vor der nächsten Sitzung zur Verfügung 

gestellt. 

Der Umsetzungs-Plan wird in der nächsten Sitzung für die neuen Mitglieder erläutert. 

 

 

 

 

 

 

Protokoll erstellt durch: Sabine Eller, 22.02.2022 

  

 

 

 

 


